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Das kleine Pilgergebet 

Jesus Christus, Heiland und  
      Erlöser, 

erbarme dich über uns und über  

      die ganze Welt. 

Gedenke deiner Christenheit 

und führe zusammen, was  

      getrennt ist. Amen. 

Gemeindereferentin 
Bärbel Dörr 
zur Heilig-Rock- 
Wallfahrt 

Ein Fest des Glaubens 
 
 
 
 
 

„Aus den Dörfern und aus Städten, 
von ganz nah und auch von fern, mal 
gespannt, mal eher skeptisch, manche 
zögernd, viele gern, folgten sie den 
Spuren Jesu …eingeladen zum Fest 
des Glaubens …“ 

Viele kennen dieses moderne Kir-
chenlied und es kommt mir direkt in 
den Sinn, wenn ich an die Heilig-
Rock-Wallfahrt denke, denn zutref-
fender kann dieses Ereignis gar nicht 
zusammengefasst werden.  

Nun ist es bald soweit; wir machen 
uns wieder auf den Weg zu diesem 
Fest unseres Glaubens. Eingeladen 
sind wir dazu alle, ob jung oder alt, 
von nah und fern, denn es ist Jesus 
selber, der uns einlädt. Und das kann 
ja gar nicht besser ausgedrückt wer-
den, als in dem Heiligen Gewand, das 
dann für einen Monat im Trierer Dom 
ausgestellt wird. 

Ich erinnere mich noch sehr gut an 
die letzte Wallfahrt 1996, in diesem 
Jahr ist mein Sohn zur Erstkommuni-
on gegangen und die Erinnerung an 
die vielen Aktionen im Vorfeld und 
an die Wallfahrt mit vielen Kindern 
nach Trier ist in mir noch sehr leben-
dig. Alle Vorbereitungen und Gedan-
ken dienen nur einem Zweck: ich ma-
che mich auf den Weg zu diesem Je-
sus, ich suche die Begegnung mit ihm. 
Weiß ich doch, dass die persönliche 
Begegnung mit diesem Jesus Christus 
mein Leben wandelt, mich dazu bewe-
gen kann Jesus nachzufolgen.  

Das ist es, wozu wir Christen einge-
laden sind, über Konfessionsgrenzen 
hinweg, denn dieser Jesus ist es, den 
wir suchen und der uns zusammen-
führt zu einem Fest des Glaubens und 
des Lebens. 

Gedanken für unterwegs 
Wir pilgern zum Heiligen Rock 
13. April bis 13. Mai: Gewand Christi wird in Trier gezeigt 
„…und führe zusammen, was getrennt 

ist“ – unter diesem Leitwort werden sich 
schätzungsweise rund 500 000 Menschen 
zwischen dem 13. April und 13. Mai auf 
den Weg zum Trierer Dom machen. Síe   
möchten das unzerteilt bewahrte 
Gewand Christi, das im Johannes-
evangelium erwähnt wird, sehen 
und ihren Glauben an Jesus Christus 
bezeugen. Nach 16 Jahren lädt unser 
Bistum  erstmals wieder zur Heilig-
Rock-Wallfahrt  ein – 500 Jahre 
nach der ersten öffentlichen Vorstel-
lung der Tunika. Auch viele Mit-
glieder unserer Pfarrei Hl. Kreuz 
haben sich vorbereitet und freuen 
sich auf die Pilgerfahrt. 

Die vier Wochen der Wallfahrtszeit 
werden geprägt sein von Gottesdiensten, 
geistlichen und kulturellen Angeboten. 
Bischof Dr. Stephan Ackermann:  „Wenn 
dieses kostbare Vermächtnis, das dem 
Trierer Dom anvertraut ist, anlässlich der 
Heilig-Rock-Wallfahrt vor den Pilgern 
ausgebreitet wird, lenkt es den Blick auf 
den, der es getragen hat. Bei Jesus Chris-

tus finden die Pilgerwege vieler Men-
schen aus unterschiedlichen Richtungen 
wie im Schnittpunkt zusammen. Er führt 
in der Kraft seines Geistes zusammen, 
was getrennt ist.“  Die ökumenische Aus-

richtung der Wallfahrt ist dem 
Bischof ein besonderes Anlie-
gen: „Seit den Tagen der Kir-
chenväter wurde die unzerteilte 

Tunika Christi als Symbol der von Gott 
gestifteten und nur durch ihn zu bewah-
renden Einheit aller Christen gedeutet, um 
die Jesus vor seinem Leiden inständig 
gebetet hat.“ Schon die Wallfahrt 1996 
hatte einen starken ökumenischen Akzent.  
Weitere Informationen über die Hei-

lig-Rock-Wallfahrt finden Sie auf Seite 
12 und im nächsten Pfarrbrief. 

Der Heilige Rock, aufbewahrt 
im Hohen Dom zu Trier. 

 Fotos: Bistum Trier 
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Neuwahl für Verwaltungsrat 
Bis 28. Februar können Kandidaten vorgeschlagen werden 
Nach der Wahl des 

Pfarrgemeinderates steht 
eine weitere Wahl an: Die 
Hälfte des Verwaltungs-
rats (VR), der das Vermö-
gen der Kirchengemeinde 
verwaltet, wird vom 
Pfarrgemeinderat für eine 
Amtszeit von acht Jahren 
neu gewählt. Zunächst 
müssen Kandidaten ge-
funden werden, und hier sind alle Katholi-
ken gefragt, die am 30. Oktober 2011 
(Wahl des Pfarrgemeinderates) das 16. 
Lebensjahr vollendet hatten und ihren 
Wohnsitz in unserer Pfarrei haben. Wähl-

bar ist jedes volljährige 
Gemeindemitglied, das 
seit mindestens drei Mona-
ten seine Hauptwohnung 
in der Kirchengemeinde 
hat. Bestimmt kennen Sie 
geeignete Personen, die 
ihre Fähigkeiten in den 
Verwaltungsrat einbringen 
könnten, um das Vermö-
gen unserer Kirchenge-

meinde zu verwalten, zu vermehren und 
sinnvoll zu verwenden. Bitte zögern Sie 
nicht, Ihre Vorschläge einzureichen.   
Einzelheiten finden Sie auf einem 

Extrablatt in diesem Heft. 

Der Haushalt ist ausgeglichen 
Unsere Pfarrei befindet sich auf notwendigem Sparkurs 
In der jüngsten Sitzung des Pfarrge-

meinderates (PGR) war Ludwig Vogt aus 
dem Verwaltungsrat zu Gast und erläuter-
te den Haushaltsplan 2012. Der Haushalt 
ist ausgeglichen, es wird kein Defizit er-
wartet. Die Pfarrei Heilig Kreuz ist jetzt 
nach außen darlehensfrei, allerdings gibt 
es eine innere Anleihe, die abbezahlt wer-
den muss. Neben den nun wegfallenden 
Zinszahlungen nach außen ergaben sich 
Einsparungen durch bessere Energiever-
träge und wegfallende Sachkostenzu-
schüsse an die Kita GgmbH. „Durch die 
Vorgabe aus Trier, ab 2015 jährlich  
60 000 Euro einzusparen, werden bereits 
in diesem Jahr alle Personalkosten auf 
den Prüfstand gestellt“, erklärte Ludwig 
Vogt und wünschte sich gerade mit Blick 
auf künftige Sparmaßnahmen  eine engere 

Vernetzung zwischen Verwaltungsrat und 
Pfarrgemeinderat.  
Als Vertreter unserer Pfarrei Heilig 

Kreuz im Pfarreienrat (gemeinsam mit 
Norheim) haben sich folgende sechs 
PGR-Mitglieder gemeldet: Doris Ebner, 
Marika Vosen, Ursula Preißmann, Tine 
Harmuth, Alois Dhom und Gerit Arndt.  
Zum Thema „Ewig Gebet“ schlug Pfar-

rer Ludwig Unkelbach vor, die Woche 
gemeinsam mit Norheim folgendermaßen 
zu gestalten: In einer Pfarrei wird das 
„Ewig Gebet“ sonntags eröffnet, und in 
der anderen am folgenden Sonntag abge-
schlossen. An den Werktagen dazwischen 
ist jeweils nach der Eucharistiefeier Zeit 
für das Gebet. Die Mehrheit des Pfarrge-
meinderates stimmte diesem Vorschlag 
zu.                                          Gerit Arndt 

Unsere Pfarrei pilgert 
zum Heiligen Rock 
Unsere Pfarrei macht sich am  

Samstag, 5. Mai, 
auf den Weg nach Trier zum Heili-

gen Rock. Jeder kann mitfahren! Ein-
zig die Busplätze sind begrenzt (48). 
Es geht um 7.30 Uhr am Busbahn-

hof Bad Kreuznach los. In Trier sind  
die Teilnahme an der Hl. Messe und 
der Besuch des Heiligen Rockes ge-
plant. Darüber hinaus gibt es die Mög-
lichkeit, die vielfältigen Angebote 
rund um den Dom und in der ganzen 
Stadt zu nutzen und dieses einzigarti-
ge Ereignis einfach auf sich wirken zu 
lassen. Wiederankunft in Bad Kreuz-
nach ist spätestens um 20 Uhr.  
Natürlich wird unser Pfarrer Ludwig 

Unkelbach diese Wallfahrt begleiten.  
Anmeldungen sind ab sofort im 

Pfarrbüro Heilig Kreuz möglich. Der 
Teilnehmerbeitrag beträgt 12 Euro 
(Hin- und Rückfahrt). 
 

In der Fastenzeit 
Exerzitien im Alltag 
Wie schon in der Adventszeit, wer-

den auch in dieser Fastenzeit wieder 
„Exerzitien im Alltag“ angeboten. Das 
durchtragende Thema „…ins Leben“ 
sieht sich als Fortführung zu den 
Exerzitien in der Adventszeit, ist aber 
auch offen für Neueinsteiger.  
Die tägliche Besinnungszeit, die 

jeder Teilnehmer für sich alleine 
durchführt, und die wöchentlichen 
Treffen in der Exerzitiengruppe berei-
ten so geistlich auf das Osterfest und 
die Heilig-Rock-Wallfahrt vor.  
Teilnehmen kann jeder, ob mit oder 

ohne Erfahrungen in Exerzitien! Die 
Treffen sind donnerstags um 19.30 
Uhr in Heilig Kreuz- Unkostenbeitrag:  
5 Euro. Anmelden müssen Sie sich 
nicht, gerne können Sie sich aber bei 
Ursula Preißmann, Sr. Alina 
(Marienwörth) und Kaplan Andreas 
Theißen melden oder weitere Informa-
tionen einholen. 
Das erste Treffen findet statt am 

Donnerstag, 1. März, um 19.30 Uhr 
im Katecheseraum Heilig Kreuz. 
 

Auch Kolping pilgert 
Die Kolpingfamilie Bad Kreuznach 

lädt am Dienstag,, 24. April, zur Hei-
lig-Rock-Wallfahrt mit dem Bus ein. 
An diesem Tag findet auch die „Fiesta 
Boliviana“, das Fest zum 30. Jubiläum 
Kolping Trier/Bolivien statt. Die Bus-
fahrt kostet 10 Euro. Nähere Einzel-
heiten und Anmeldung bei Wolfgang 
Dietrich, Telefon 69128, E-Mail: 
wolfgang.dietrich@online.de  

Erwachsenen-Katechumenats-Kurs 
Die nächsten Treffen des Erwachsenen-Katechumenats finden am Dienstag,  

21. Februar, und am Dienstag, 13. März, jeweils um 19.30, Uhr im Pfarrsaal  
St. Nikolaus statt. Die Zulassungsfeier der erwachsenen Katechumenen ist am 
Sonntag, 26. Februar, um 15 Uhr im Trierer Dom. 
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Die  

Pfarr
ei 

lacht
 

Die Narren sind los, und das 
nicht nur in den Karnevalsverei-
nen, sondern auch in unserer Pfar-
rei: St. Franziskus, St. Wolfgang 
und Kolpingsfamilie Bad Kreuz-
nach brachten jeweils ein buntes, 
dynamisches, humorvolles und 
witziges Spektakel auf die Bühne.  
Die Besucher waren hellauf 

begeistert  von den Büttenreden, 
Gesängen und Tanzeinlagen und 
schunkelten tüchtig mit. Vom 
närrischen Nachwuchs bis zu den 
Senioren war alles vertreten, was 
Sinn für Gereimtes, bunt Sportli-
ches und für Kokolores hatte. 
Zu den Höhepunkten zählte das 

Zwiegespräch zwischen Pastor 
Ludwig Unkelbach und Kaplan 
Andreas Theißen über die 
„Church Card“. Auch Diakon 
Gerhard Welz als verspäteter Ni-
kolaus und als Obermessdiener 
hatte die Lacher auf seiner Seite. 
Höhepunkt in St. Wolfgang war 
das Zwiegespräch der Pfarrer 
Ludwig Unkelbach und Dr. Claus 
Clausen (ev. Johannesgemeinde), 
die mit viel Witz und Humor mit 
„Kreuzschmerzen“ in der 
„katholisch-evangelischen Rü-
ckenschule“ über ökumenische 
Probleme sprachen.       Text/Fotos: 
Ewald Kirschner, Frank  und Willibrord 
Schneider,  Elisabeth van Werden-Troll 

Musik im Gottesdienst 
Sonntag, 19. Februar, 9.30 Uhr, St. 
Wolfgang: Orgelmusik von Joh. Kas-
par Kerll (Canzone 6 und Toccata 5). 

Mittwoch, 22. Februar, 19 Uhr, St. 
Wolfgang: Deutsche Liturgiegesänge 
mit der Männerschola des Kirchencho-
res St. Cäcilia. 

Sonntag, 26. Februar, 9.30 Uhr, Hl. 
Kreuz: Orgelmusik von Ernst Pepping 
(Vorspiel I und Orgelchoral „O wir 
armen Sünder“). 

Sonntag, 4. März, 9.30 Uhr, Hl. 
Kreuz: Chormusik aus dem Chorbuch 

zu den Hl. Rocktagen in Trier mit dem 
Kirchenchor St. Cäcilia; Orgelmusik 
von Joh. Seb. Bach (Praeludium und 
Fuge f-Moll, BWV 534). 

Sonntag, 4. März., 17 Uhr, St. Niko-
laus: Schlussvesper „Woche der Hl. 
Eucharistie“ mit dem Kirchenchor 
Cäcilia Winzenheim. 

Sonntag, 11. März, 11 Uhr, St. Fran-
ziskus: Orgelmusik von Flor Peeters 
(Praeludium und Fuge in f-dorisch, op. 
72/2). 

Sonntag, 18. März, 9.30 Uhr, Hl. 
Kreuz: Gregorianischer Choral mit 

der Männerschola des Kirchenchores 
St. Cäcilia (Introitus „Laetare Jerusa-
lem“ / „Freue dich, Jerusalem“, Offer-
torium „Laudate Dominum“ / „Lobt 
den Herrn“, Communio „Jerusalem, 
quae aedificatur ut civitas“ / „Jerusalem, 
das gebaut ist als Stadt“, Choralmesse 
„Adventus et Quadragesima“ (GL 415-
417); Orgelmusik von Max Reger 
(Choralvorspiel „Jerusalem, du hoch-
gebaute Stadt“, op. 67/18) 

Sonntag, 18. März, 19 Uhr, Hl. Kreuz: 
Neue Geistliche Lieder mit der Band 
„Um Himmels Willen“. 



 

4  

   Gottesdienste vom 20. bis 26. Februar  

Rosenkranzgebet 

Hl. Kreuz: Dienstags und don-
nerstags um 9.30 Uhr. 

St. Wolfgang: Dienstags um 
17.30 Uhr. 

St. Marienwörth: Mittwochs und 
donnerstags um 16.40 Uhr. 

St. Franziskus: Mittwochs um 
17 Uhr. 

St. Peter: Mittwochs um 18 Uhr 
(entfällt in der Fastenzeit, dafür 
Fastenandacht). 

St. Nikolaus: Jeden ersten 
   Freitag im Monat, 8.30 Uhr. 
 

Fastnacht 

Geänderte Öffnungszeiten der 
Hl.-Kreuz-Kirche: Am  Rosen-
montag, 20. Februar   ist die  
Kreuzkirche geschlossen, am 
Dienstag, 21. Februar, ist sie nur 
zum Gottesdienst geöffnet.  
 

Österliche Bußzeit 

Am Aschermittwoch beginnt 
die vierzigtägige österliche Buß-
zeit (Quadragesima). Die Gläubi-
gen sind in dieser Zeit eingeladen, 
ihr geistliches Leben durch Gebet 
und Gottesdienstbesuch zu vertie-
fen und Verzicht  zu üben. Die 
Umkehrbereitschaft zeigt sich im 
Empfang des Aschenkreuzes. 
Dieses wird in den Gottesdiensten 
am Aschermittwoch, die sie in der 
Gottesdienstordnung ersehen kön-
nen, ausgeteilt. 
 

Frühschichten 

Als besonderes Angebot in der 
Fastenzeit finden auch in diesem 
Jahr wieder die morgendlichen 
Frühschichten statt, jeweils don-
nerstags um 6 Uhr abwechselnd 
in St. Nikolaus und Hl. Kreuz. 
Beginn ist am 23. Februar in St. 
Nikolaus. Anschließend sind alle 
zum gemeinsamen Frühstück 
eingeladen. 
 

Sonntag, 26. Februar 

Hirtenbrief des Bischofs: In 
den Hl. Messen des 1. Fasten-
sonntags wird der Hirtenbrief zur 
österlichen Bußzeit unseres Bi-
schofs Stephan Ackermann vor-
gelesen. 

* 
Kinderkirche: Parallel zur Hl. 

Messe in St. Franziskus um 11 
Uhr gibt es die Kinderkirche im 
Pfarrsaal. 

Montag, 20. Februar Montag der 7. Woche im Jahreskreis 
St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe 
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe  

Dienstag, 21. Februar Hl. Petrus Damiani, Kirchenlehrer († 1072) 

St. Marienwörth 8.00 Hl. Messe Leb. u. †† Wohtäter u. Freunde v. Kapelle  
    u. Krankenhaus St. Marienwörth, anschl. Aussetzung 
   des Allerheiligsten u. eucharist. Anbetung 

Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe  † H. Tauber u. beider † Vorfahren  
St. Marienwörth 12.00 Mittagsgebet anschl. eucharist.  Anbetung 
St. Marienwörth 18.00 Feierliche Vesper zum Abschluss des Gebetstages 
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe  

Mittwoch, 22. Februar Aschermittwoch (Fast- und Abstinenztag) 

Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 
    †† Eltern M. u. M. Dieuz 

AH Elisabeth-Jäger-Haus 10.30 Wortgottesdienst 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 

    †† Fam. Hoffmann, † B. Willms 
St. Franziskus 17.30 Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 
St. Nikolaus 18.00 Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 
St. Peter 19.00 Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Donnerstag, 23. Februar Hl. Willigis, Bischof von Mainz († 1011) 

Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe †† Fam. K. Lang  
St. Peter 14.30 Seniorenmesse 
St. Marienwörth 17.15 Vesper-Hl. Messe †† Schwestern d. Herz-Jesu-

Schwestern 

Freitag, 24. Februar Hl. Matthias, Apostel, Bistumspatron 

St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe †† J. Jacques u. M. Iyna u. alle  
    Verstorbenen d. Familie, † M. Welz-Dachsel 

St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe in d. Anl. v. Br. Matthias, † H. Pfannenstein 
    anschl. Vesper 

St. Franziskus 18.00 Hl. Messe  † R. Hartmann 

Samstag, 25. Februar Hl. Walburga, Äbtissin v. Heidenheim († 779) 
Hl. Kreuz 12.00 Orgelmusik zum Mittagsgebet 
Hl. Kreuz 15.00 -

17.00    
Beichte und eucharistische Anbetung  
    (Kaplan Andreas Theißen) 

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse  Leb. u.  †† Fam. Oberdries,  
    Fam. Hild, Fam. Pickel, Fam. Winkler 

St. Wolfgang 18.00 Vorabendmesse †† W. u. A. Schäfer, † E. Jung,  Leb. 
u. †† Fam. Schwinn-Bernd 

Sonntag, 26. Februar 
 

1. Fastensonntag 
L 1: Gen 9,8-15             L 2: 1 Petr 3,18-22                  Ev: Mk 1,12-15 

St. Peter 9.00 Hl. Messe 3. Sterbeamt G. Tullius,  †† E. u. H.  
    Butzbach, † E. Giesser, †† F. u. R. Haas 

St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe †† Ehel. C. u. A. Winkler, † N. Winkler,  
    † M. Weis 

Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe †† E. u. L. Dhom,  † E. Neumann u.  

    † A. Linz, † D. Buckmaier 
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe †† Ehel. A.M. u. J. Kallfelz,   

    †† d. Fam. Harmuth 
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe  † S. Herrmann,  für die Kranken der Pfarrei 
St. Marienwörth 18.00 Vesper 
St. Peter 18.00 Kreuzwegandacht 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe  † Kolpingbruder R. Balzer  

St. Nikolaus 6.00 Frühschicht 

St. Wolfgang 18.00 Kreuzwegandacht 
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   Gottesdienste vom 27. Februar bis 4. März  

Tag der Anbetung 
Am Sonntag, 4. März, begehen 

wir in unserer Pfarrei den Tag der 
eucharistischen Anbetung, traditi-
onell Ewiges Gebet genannt. Die 
Hl. Messen und die Anbetungs-
zeiten verdeutlichen das Gebet 
unserer Ortskirche für die Ge-
meinschaft der Glaubenden und 
die Welt. Das Sakrament in der 
Monstranz macht den Gläubigen 
die Nähe des Herrn im Geheimnis 
der Eucharistie bewusst und hilft 
der Gemeinde zu lebendiger eu-
charistischer Frömmigkeit. 
Das Hochamt in Hl. Kreuz 

wird musikalisch vom Kirchen-
chor St. Cäcilia gestaltet. Die 
feierliche Vesper als Abschluss 
des Ewigen Gebetes in St.  Niko-
laus um 17 Uhr wird musikalisch 
vom Kirchenchor Cäcilia Win-
zenheim gestaltet. Im Anschluss 
sind alle Mitfeiernden herzlich zu 
einer Begegnung in den Pfarrsaal 
St. Nikolaus eingeladen. 

 

Montag, 27. Februar 

Zu Beginn der österlichen Buß-
zeit werden die Gläubigen um 19 
Uhr zu einem Bußgottesdienst in 
die St.-Wolfgang-Kirche einge-
laden. Am Montag in der Karwo-
che werden in einem weiteren 
Bußgottesdienst ebenfalls um 19 
Uhr   neue Impulse gegeben. 
 

Freitag, 2. März 

Die gewohnte Hl. Messe in St. 
Franziskus um 18 Uhr entfällt, 
weil im Pfarrzentrums der öku-
menische Weltgebetstag der Frau-
en gefeiert wird. 

* 

Die Mitglieder des Teams Zeit-
kollekte St. Wolfgang treffen 
sich um 18 Uhr zur Kreuzwegan-
dacht in St. Wolfgang und an-
schließend zur Arbeitssitzung. 

 

Sonntag, 4. März 

Die Kollekte ist für den Bauun-
terhalt und die Betriebskosten 
unserer Gotteshäuser bestimmt.   
In den Sonntagsmessen werden 

auch die Teilnehmenden gezählt. 

Montag, 27. Februar Montag der 1. Fastenwoche 

St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe gestaltet von Frauen †† M. u. K.H. Domann, 

    J. u. K. Faier u. Frau Bauer, † J. Gilsdorf 
St. Wolfgang 19.00 Bußgottesdienst 

Dienstag, 28. Februar Dienstag der 1. Fastenwoche 

Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe  † M. Kastenholz u. †† Eltern u. Bruder 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  †† Eltern A. u. M. Kirsch-Müller 
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe  † H. Hakenes, † W. Quandel 

Mittwoch, 29. Februar Mittwoch der 1. Fastenwoche 
St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  Jgd. †  H. Sauer 
St. Peter 18.00 Fastenandacht 

Donnerstag, 1. März Donnerstag der 1. Fastenwoche 

Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe um geistliche Berufe 
St. Wolfgang 14.30 Seniorenmesse 
AH Lotte-Lemke-Haus 15.30 Wortgottesdienst 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † S. Fuchs, † E. Wenschka 

Freitag, 2. März Freitag der 1. Fastenwoche 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe  †† A. u. C. Recum, Dankmesse  

    Fam. Warzechar 
St. Marienwörth 16.15 Kreuzwegandacht 

St. Wolfgang 18.00 Kreuzwegandacht 

Samstag, 3. März Samstag der 1. Fastenwoche 

Hl. Kreuz 15.00 -
17.00    

Beichte und eucharistische Anbetung  
    ( Pfarrer Ludwig Unkelbach) 

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse † W. Winkler u. †† Eltern u. Geschw. 
St. Marienwörth 18.00 Evang. Wochenschlussandacht mit Pfrn. A. Moritz 
St. Franziskus 18.00 Vorabendmesse 
St. Marienwörth 18.30 Hl. Messe in portugiesischer Sprache 

Sonntag, 4. März 
 

2. Fastensonntag 
L 1: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18     L 2: Röm 8, 31b-34        Ev: Mk 9,2-10 

St. Peter 9.00 Hl. Messe für die Kranken der Pfarrei, †† Ehel. 
   J. u. A. Schmitz, † E. Hoff; anschl. Gebetszeit der 
   Kommunionkinder und stille Anbetung bis 11.30 Uhr 

St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe †  E. Valerius 
Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei anschl. stille Anbetung 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe  Leb. u. †† Fam. Mindnich-Eckes, 

    anschl. stille Anbetung 
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe † E. Valerius, Leb. u ††  Fam. Fleck,  

    3. Sterbeamt W. Wolfarth, anschl. stille Anbetung 
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe † V. Pape, anschl. stille Anbetung 
St. Peter 14.00 Eucharistische Betstunde, gestaltet von der  

    Frauengemeinschaft St. Peter 
St. Franziskus 14.30 Hl. Messe in polnischer Sprache 
St. Nikolaus 17.00 Feierliche Vesper 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe †  M. Hillen u.† Mutter S.  

Hl. Kreuz 6.00 Frühschicht 

St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe um Priester und Ordensberufe 

Eine Ausstellung der Künstlergruppe 
„Ausdruck“ des Klosters Ebernach ist 
bis zum 20. April im Foyer des Kran-
kenhauses St. Marienwörth zu den übli-
chen Besuchszeiten zu sehen. Im Jubi-
läumsjahr der Franziskanerbrüder vom 
Heiligen Kreuz steht sie unter dem Mot-

to „Im Kreuz ist Hoffnung“. Die Künst-
lergruppe „Ausdruck“ wurde 1986 ins 
Leben gerufen. Seit 1992 werden die 
Werke auf regionaler, nationaler und 

internationaler Ebene ausgestellt und 
haben bereits zahlreiche Preise gewon-
nen. Etwa 40 Bewohner und Kunden 
von Kloster Ebernach, das rund 300 er-
wachsenen Menschen mit Behinderung 
ein Zuhause bietet, nutzen das kreative 
Angebot im hauseigenen Atelier.  

Gruppe „Ausdruck“ stellt  
in St. Marienwörth aus 
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   Gottesdienste vom 5. bis 11. März  

Sonntag, 11. März 

Parallel zur Hl. Messe in St. 
Nikolaus um 10.30 Uhr sind die 
Kinder zur Kinderkirche in den 
Pfarrsaal eingeladen.  

* 
Die Abendmesse um 19 Uhr in 

Hl. Kreuz wird als Jugendgottes-
dienst mit den Firmbewerbern 
gefeiert. Musikalisch gestaltet 
wird dieser Gottesdienst von der 
Musikgruppe „ganz anders“. 
 

Pfr. Unkelbach abwesend 

Von Samstag, 10. März, bis 
Samstag, 17. März, ist Pfr. Unkel-
bach in Urlaub und von Sonntag, 
18. März, bis Freitag, 23. März, 
nimmt er an Exerzitien teil. Die 
Pfarrvertretung hat in dieser Zeit 
Kaplan Andreas Theißen. Er ist 
zu erreichen über das Pfarrbüro, 
Telefon 28001, und in dringenden 
seelsorglichen Angelegenheiten 
auch unter Telefon 8371716. 

Montag, 05. März Montag der 2. Fastenwoche 

St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe 
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe  

Dienstag, 06. März Hl. Quiriacus, Priestermönch in Trier (7. Jh.) 

Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe  † M. Belowski 
Kurstift Asklepios 10.30 Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † G. J. Kiefer, †† Fam. Kiefer-Hoffmann- 

    Kuhn 
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe  

Mittwoch, 07. März Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen  
    in Karthago († 203 ) 

St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe 
Evang. Altenheim 10.30 Wortgottesdienst 
Hl. Kreuz 14.30 Rosenkranz der Lourdes-Pilger-Gemeinschaft 
Hl. Kreuz 15.00 Hl. Messe der Lourdes-Pilger-Gemeinschaft 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe †† Schwestern d. Herz-Jesu-Schwestern 
St. Peter 18.00 Fastenandacht 

Donnerstag, 08. März Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer (†1550) 

St. Nikolaus 8.00 Schulgottesdienst 
Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe † Dr. T. Blechschmidt 
St. Franziskus 14.30 Seniorenmesse  †† E. Quirin u. R. Wollschied 
St. Marienwörth 16.00 Vortrag P. Christian– eucharistische Anbetung 
St. Marienwörth 17.15 Vesper-Hl.  Messe †  M. Vobis, †  M. Lunkenheimer 

Freitag, 09. März Hl. Franziska, Ordensgründerin(† 1440) 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe   
St. Marienwörth 16.15 Kreuzwegandacht 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe Leb. u. †† Fam. Marx-Tullius,  † F. Metz 
St. Franziskus 17.30 Kreuzwegandacht 

St. Wolfgang 18.00 Kreuzwegandacht 

Samstag, 10. März Samstag der 2. Fastenwoche 

Hl. Kreuz 15.00 -
17.00    

Beichte und eucharistische Anbetung  
    (Kaplan Andreas Theißen) 

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse † P. Sonntag u. Sohn P.,   
    †† A. u. J. Krall 

St. Wolfgang 18.00 Vorabendmesse † I. Herrmann,  
    †† G. Fink u. H. Müller 

Sonntag, 11. März 
 

3. Fastensonntag 
L 1: Ex 20,1-17     L 2: 1 Kor 1,22-25             Ev: Joh 2,13-25 

St. Peter 9.00 Hl. Messe   3. Sterbeamt † R. Palm,  Jgd. †† Ehel. H. u. 
E. Domann u. J. Scharf 

St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe †† Ehel. A. u. B. Sauerborn u.  
    †† Angehörige 

Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe für die Kranken der Pfarrei    

St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe  
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe †† B. Dieter u. H. Grasso,  † H. Grychtol 
St. Franziskus 12.15 Tauffeier  Dominic Antwi 

St. Marienwörth 18.00 Vesper 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe als Jugendgottesdienst  

    Leb. u. ††  Fam. Barth  

St. Marienwörth 10.15 Hl. Messe in portug. Sprache 

St. Peter 18.00 Kreuzwegandacht 

St. Nikolaus 6.00 Frühschicht 

St. Franziskus 18.00 Hl. Messe 

Der Buchtipp 

Das Gewand Christi 

Reliquienver-
ehrung, Wall-
fahrten oder das 
Gewand als 
Symbol: Profes-
soren der Theologischen Fakultät 
Trier haben sich im Zugehen auf 
die Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 
mit verschiedenen Aspekten der 
Wallfahrt auseinander gesetzt. In 
dem Buch „Das Gewand Chris-
ti… Theologische Überlegungen 
zur Heilig-Rock-Wallfahrt 2012“ 
untersuchen aus der Perspektive 
der verschiedenen theologischen 
Fächer die Autoren Renate Brand-
scheid, Klaus Peter Dannecker, 
Andreas Heinz, Martin Lörsch, 
Joachim Theis und Rudolf Vo-
derholzer die großen Themen der 
Wallfahrt. Ergänzt werden die 
Artikel durch gedankliche Anre-
gungen des Wallfahrtsleiters 
Monsignore Dr. Georg Bätzing, 
sowie eine Geschichte der Wall-
fahrt und der Aufbewahrung der 
Heilig-Rock-Reliquie in Trier von 
Prof. Dr. Franz Ronig.     
Klaus Peter Dannecker: „Das 

Gewand Christi. Mit Gott als 
Mensch unterwegs. Theologische 
Überlegungen zur Heilig-Rock-
Wallfahrt 2012“, 180 Seiten, Pau-
linus-Verlag, 9.90 Euro. 
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   Gottesdienste vom 12. bis18. März  

Montag, 12. März Montag der 3. Fastenwoche 

St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe †† W. u. E. Stark  
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe  

Dienstag, 13. März Dienstag der 3. Fastenwoche 
Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe   
AH Wohnsiedler 10.30 Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe Jgd. † G. J. Kiefer 
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe  

Mittwoch, 14. März Hl. Mathilde († 968 ) 
St. Nikolaus 8.00 Schulgottesdienst 
St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe   ††  Ehel. N. Ludigs u. Kinder  
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe  † M. Buchholz 
St. Peter 18.00 Fastenandacht 

Donnerstag, 15. März Hl. Clemens Maria Hofbauer (†1820) 

Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe † M. Kastenholz u. ††  Eltern u. Bruder 
AH Pro Seniore 10.00 Wortgottesdienst 
St. Nikolaus 14.30 Seniorenmesse 
St. Marienwörth 17.15 Vesper- Hl. Messe † A. Marx,  

    ††  Angeh. Fam. Tullius 

Freitag, 16. März Freitag der 3. Fastenwoche 

St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe  bes. Anliegen Fam. Kachel 
St. Marienwörth 16.15 Kreuzwegandacht 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † M. Vobis, †† Ehel. M. u. I. Falk u.  

†† Geschwister 
St. Franziskus 17.30 Kreuzwegandacht 

St.Wolfgang 18.00 Kreuzwegandacht 

Samstag, 17. März Hl. Gertrud, Äbtissin von Nivelles († 653/659) 
Hl. Kreuz 15.00-

17.00    
Beichte und eucharistische Anbetung  
( Kaplan Andreas Theißen) 

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse  um Gottes Segen u. Schutz für  
    G. Medeck 

St. Marienwörth 18.30 Hl. Messe in portugiesischer Sprache 

Sonntag, 18. März 
 

4. Fastensonntag (Laetare) 
L 1: 2 Chr 36,14-16.19-23          L 2: Eph 2,4-10             Ev: Joh 3,14-21 

St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe   
St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe †† Ehel. H. u. M. Kesselheim,  

    †† M. u. I. Kesselheim u.  ††  Angehörige 
Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe † D. Buckmaier, † R. Pohl 

St. Peter 10.30 Hl. Messe † G. Heiliger, †† J. u. M. Beilmann,  
    † A. Vogt 

St. Franziskus   11.00 Hl. Messe  für die Kranken der Pfarrei 
St. Franziskus 14.30  Hl. Messe in polnischer Sprache 
St. Franziskus 16.00 Hl. Messe der spanischen Gemeinde 
St. Marienwörth 18.00 Vesper 
St. Peter 18.00 Kreuzweg 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe  † A. Grumbach, †  K. Fey  

St. Marienwörth 18.00 Evang. Wochenschlussandacht mit Pfrn. A. Moritz 
St. Franziskus 18.00 Vorabendmesse 

Hl. Kreuz 6.00 Frühschicht 

St. Franziskus 18.00 Hl. Messe 

Autofasten: Für die Fastenzeit laden 
die evangelische und die katholische 
Kirche wieder gemeinsam zum 
„Autofasten“ ein. Diesmal findet die 

Klima-Aktion vom 4. März bis zum 1. 
April statt. In dieser Zeit sind die Teil-
nehmenden eingeladen, das Auto mög-
lichst oft stehen zu lassen und alternative 

Formen der Mobilität auszuprobieren. 
Informationen gibt es im Internet unter 
autofasten.de. Dort ist bis zum 27. Feb-
ruar auch eine Anmeldung möglich.  

Trilogie zum Hl. Rock 

Zur Vorbereitung auf die Heilig 
-Rock-Wallfahrt werden sich drei 
Abende, jeweils 20 Uhr, im Pfarr-
saal Heilig Kreuz mit dem Heili-
gen Rock beschäftigen: 
Montag, 12. März, mit Kaplan 

Andreas Theißen: Geschichte 
und Bedeutung des Heiligen Ro-
ckes. Was bedeutet es, wenn wir 
heute Reliquien verehren? Wie 
kam der Heilige Rock überhaupt 
nach Trier? Warum wird er genau 
2012 wieder ausgestellt?  
Montag, 26. März: Dekanats-

kantor Klaus Evers stellt das 
neue Pilgerbuch für die Heilig-
Rock-Wallfahrt vor und – wich-
tig! – es wird daraus gesungen! 
Donnerstag, 29. März, mit 

Diakon Gerhard Welz: Caritati-
ve und soziale Aspekte des Heili-
gen Rockes. Was hat der Heilige 
Rock mit der Caritas und dem 
sozialen Leben zu tun?  
Alle drei Abende sind Ihnen zur 

Vorbereitung auf die Wallfahrt 
ans Herz gelegt. Natürlich können 
sie auch einzeln besucht werden.  
 

Sonntag, 18. März 

 Im Hochamt in Hl. Kreuz 
singt die Männerschola Gregoria-
nischen Choral.  

* 
Fastenessen in St. Peter:  Die 

Zeiten der Hl. Messen in St. Ni-
kolaus und St. Peter werden ge-
tauscht. In St. Nikolaus beginnt 
die Hl. Messe bereits um 9 Uhr, 
in St. Peter dann um 10.30 Uhr 
(Familiengottesdienst). Der Fami-
liengottesdienstkreis lädt nach der 
Hl. Messe wieder zum Fastenes-
sen ein. Es gibt, wie im vergange-
nen Jahr auch, Kartoffelsuppe 
und Würstchen und natürlich die 
leckeren Mixgetränke. Der Erlös 
ist für ein Projekt der Kinder-
fastenaktion bestimmt. Nähere 
Informationen und Anmeldung 
bei Monika Zimmermann, Tele-
fon 43948, oder in der Sakristei. 

 

 * 

Die Abendmesse in Hl. Kreuz 
um 19 Uhr wird musikalisch von 
der Band „Um Himmels Willen“ 
gestaltet.  
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   Gottesdienste vom 19. bis 25. März  

Fastenaktion 
„Menschenwürdig leben. Kin-

dern Zukunft geben!“ So lautet 
das Leitwort der Misereor-
Fastenaktion, die den Blick lenkt 
auf Kinder und Jugendliche in 
den Elendsvierteln von Kalkutta, 
Guatemala-Stadt, Nairobi und 
Hongkong. Der Misereor-Sonn-
tag wird in den Gottesdiensten am 
Samstag und Sonntag, 24./25. 
März, gefeiert. Die Kollekte ist 
für das Bischöfliche Hilfswerk 
bestimmt. Informationen gibt es 
im Internet: www.misereor.de. 

 

Sonntag, 25. März 

 Die Hl. Messe in St. Peter um 
9 Uhr, in der das Taufsakrament 
gespendet wird, wird von der Kita 
Nanni Staab gestaltet.  

* 

 In der Hl. Messe in St. Niko-
laus um 10.30 Uhr singt der 
Kammerchor Capella Nicolai. 
 

Gang zum Kreuz 

Die Kolpingsfamilie Winzen-
heim lädt für Sonntag 25. März, 
zum „Gang zum Kreuz“ ein. Dies  
ist eine Vorbereitung auf die Hei-
lig-Rock-Wallfahrt. Die Teilneh-
mer treffen sich zu einer Einstim-
mung um 18 Uhr in der Kirche 
und gehen dann zum Mahnmal 
am Hungrigen Wolf. Im An-
schluss gibt Pastor Unkelbach im 
Pfarrheim Informationen zur Hei-
lig-Rock-Wallfahrt. Am Sonntag, 
22. April, wird Kolping Winzen-
heim dann nach Trier pilgern. 
Auch Gäste sind willkommen. 
 

Vier offene Kirchen 

Vier Kirchen sind auch außer-
halb der Gottesdienste geöffnet: 

Hl. Kreuz: Täglich von 9 bis 17 
Uhr. 

St. Wolfgang: Werktags von 15 
bis 16 Uhr, sonntags von 14 bis 
17 Uhr. 

St. Nikolaus: Samstags von 11 
bis 13 Uhr. 

Krankenhauskapelle St. Marien-
wörth: Täglich 6.30 bis 18 Uhr. 

Montag, 19. März Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe in d. Anl. d.  Bewohner des Altenzentrums  
    St. Josef, Anl. Pfr. J. Winkler, † J. Schulz 

St. Peter 18.00 Eucharistische Anbetung 
St. Peter 19.00 Hl. Messe 
St. Wolfgang 19.00 Hl. Messe  

Dienstag, 20. März Dienstag der 4. Fastenwoche 
Heilig Kreuz 9.00 Hl. Messe  † H. Tauber u. beider †† Vorfahren, † H. P.  

    Niemann u. † Bruder W., Leb. u. ††  Fam. J. Jörg 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † F. Groppe, †  A. Joerg 
St. Wolfgang 18.00 Vesper 
St. Franziskus 19.00 Hl. Messe  

Mittwoch, 21. März Mittwoch der 4. Fastenwoche 
St. Wolfgang 9.00 Laudes u. Hl. Messe 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe † M. Balder, † K. H. Rech, †† Ehel. J. u. H. 

   Schmitt, ††  Angeh. Fam. Rech-Schmitt 
St. Peter 18.00 Fastenandacht 

Donnerstag, 22. März Donnerstag der 4. Fastenwoche 

Hl. Kreuz 9.00 Hl. Messe  Leb. u. †† Fam. Streiffeler 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe †† Eltern A. u. M. Kirsch-Müller 

Freitag, 23. März Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof († 1006 ) 
St. Nikolaus 9.00 Hl. Messe  
St. Marienwörth 16.15 Kreuzwegandacht 
St. Marienwörth 17.15 Hl. Messe Leb. u. †† Fam. Oberdries u. Fam. Hild u. 

Fam. Pickel u. Fam. Winkler 
St. Franziskus 17.30 Kreuzwegandacht 

St. Wolfgang 18.00 Kreuzwegandacht 

Samstag, 24. März Samstag der 4. Fastenwoche  

Hl. Kreuz 15.00-
17.00    

Beichte und eucharistische Anbetung  
( Pfarrer Ludwig Unkelbach) 

St. Marienwörth 16.00 Vorabendmesse † A. Heiliger, † A.Roleff 
St. Wolfgang 18.00 Vorabendmesse † I. Herrmann, † C. Weber u. †† d. 

Familie 

Sonntag, 25. März 
 

5. Fastensonntag  
L 1: Jer 31,31-34          L 2: Hebr 5,7-9             Ev: Joh 12,20-33 

St. Peter 9.00 Hl. Messe mit Taufe Noah Felix Esser, † J. Haas 
St. Marienwörth 9.00 Hl. Messe  Anl. Sr. Jasmin, † F.  Kuhn 
Hl. Kreuz 9.30 Hochamt für die Pfarrei 
St. Wolfgang 9.30 Hl. Messe † H. Meyer, †† E. u. L. Dhom,  

    † E. u. P. Neumann  
St. Nikolaus 10.30 Hl. Messe † J. Römer 
St. Franziskus   11.00 Hl. Messe †† F. u. T. Werner u. †† Fam. Beibak,  

    † E. Schmidt  
St. Peter 18.00 Gang zum Kreuz  
St. Marienwörth 18.00 Vesper 
Hl. Kreuz 19.00 Hl. Messe für die Kranken der Pfarrei,  †† d. Fam. 

Pelletier  

St. Nikolaus 6.00 Frühschicht 

St. Franziskus 18.00 Hl. Messe 

Hannelore und Wolfgang Wagner aus unse-
rer Pfarrei waren zu Besuch in Indien und 
haben dem stellvertretenden Direktor des 

Fatima Mata Mission Hospitals in Kalpetta, 
Kerala, einen Spendenscheck über 2500 
Euro überreicht (Bild).  Ein Dankeschön 

gilt allen, die das Projekt unterstützen. Als 
sichtbares Zeichen dafür wurde das Logo 

unserer Pfarrei Hl. Kreuz angebracht. 

Spende von 2500 Euro ist in indischem Hospital angekommen 
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Unterwegs zur Erstkommunion 
Bald schon erste Beichte – Termine auch für die Eltern 

Schon seit vielen Wochen sind wir  nun 
mit unseren Kommunionkindern und Je-
sus Christus auf dem Weg der Vorberei-
tung. In den Gruppenstunden, Aktionen 
und Gottesdiensten haben wir schon viele 
gute Glaubenserfahrungen gemacht. Un-
sere Kinder und Katechetinnen sind mit 
viel Elan und Freude bei der Sache. Das 
freut uns sehr! In den ersten Wochen der 
Fastenzeit werden unsere Kinder das Sak-
rament der Versöhnung in der Erstbeichte 
empfangen. Damit sind sie einen wichti-
gen Schritt in Richtung auf die Erstkom-
munion gegangen. Hier nun zwei wichti-
ge Termine für die Kinder und Familien: 

Kreuzweg zu den Kirchen 

Samstag, 10. März: „Dem Kreuz auf 
der Spur.“ Dies ist ein geführter Kreuz-

weg zu den Kirchen unserer Stadt für 
Familien. Treffpunkt ist um 9 Uhr in der 
Franziskuskirche. Diakon Welz führt uns 
in bewährter und sehr kindgerechter  Wei-
se. Herzlich eingeladen sind dazu die Fa-
milien der Kommunionkinder! 

Kommunionkerzen verzieren 

Brigitte Welz hilft den Kindern und 
Eltern, die Kommunionkerzen zu verzie-
ren. Am Dienstag, 20. Februar, und Mitt-
woch, 21. Februar, jeweils von 16 bis 
17.30 Uhr im Pfarrheim St. Franziskus. 
Alle Kinder sind mit einem Elternteil da-
zu herzlich eingeladen. Mitzubringen sind 
die eigenen Kommunionkerzen (oder 
Taufkerzen), ein Messer und ein Schnei-
debrett. Es können auch Kerzen erworben 
werden .                                Bärbel Dörr 

Seit 1997 findet der Kommunionkleiderbasar statt, zu dem auch dieses Jahr wie-
der zahlreiche Eltern mit ihren Kindern kamen. Die Auswahl war wie in der Ver-
gangenheit groß und die Kleider und Anzüge wurden intensiv begutachtet und 
anprobiert. Welche Meinung für den anschließenden Kauf entscheidend war – die 
der Eltern oder des Kindes – war wohl von Familie zu Familie unterschiedlich. Zu 
beobachten waren oft lebhafte Diskussionen. Monika Zimmermann, eine der Or-
ganisatorinnen, zeigte sich zufrieden mit dem Basar, der trotz der zurückgehenden 
Zahl der Kommunionkinder immer noch gerne angenommen wird.  Fotos: W. Vogt 

Hallo, liebe Pfarrgemeinde,  

liebe Eltern und Kinder! 

 

Natürlich ist immer viel los bei den 
Pfadfindern aus eurer Pfarrei. Bei der 
vergangenen Stammesversammlung 
wurde das Vorstandsgespann Mathias 
Rabe und Stefan Messer erneut zu drei 
Jahren als Vorstand gewählt. 
Doch es hat sich auch einiges geän-

dert: „Wir wollen aufstehen, aufeinander 
zugehen, voneinander lernen…“ heißt es 
in einem unserer beliebten Zeltlagerlie-
der. Dieses Erlebnis und die Idee des 
Zeltlagers werden wir nun auch in die 
wöchentlichen Gruppenstunden  tra-
gen mit der Hoffnung auf viele Möglich-
keiten gemeinsamer Aktivitäten. Des-

halb haben wir seit die-
sem Jahr alle Gruppen-
stunden auf den Mittwoch 
gelegt. Die neuen Grup-
penstundenzeiten : 
Wölflinge: 17.30 bis 19 

Uhr im Raum Georg (7  
bis 10 Jahre). 
Jungpfadfinder: 18 bis 

19.30 Uhr im Raum Mar-
tin (11 bis 13 Jahre). 
Pfadfinder: 18 bis 19.30 Uhr im Pfad-

finderraum (13-16 Jahre). 
Rover: 19.30 bis 21 Uhr (16 bis 20 

Jahre). 
Auch dieses Jahr werden wir natürlich 

unser Zeltlager veranstalten. Wir 
verbringen die ersten zwei Wochen der 

Sommerferien zum ersten 
mal in Hinterweidenthal, 
kurz vor der französischen 
Grenze. 
 
Bei Fragen zum Zeltlager 
oder generell über unseren 
Stamm schreibt uns diese  
per E-Mail an: dpsg-
kh@gmx.de. Oder ihr er-
reicht uns telefonisch auf 

unserem Stammeshandy: Jeden Mitt-
woch zwischen 18 und 20 Uhr sind wir 
unter der Nummer: 0176/99533025 
erreichbar. 

 

Gut Pfad wünscht der Vorstand 

Mathias Rabe und Stefan Messer 

Pfadfinder: Neue Gruppenstunden-Zeiten und Zeltlager 

Auch Messdiener pilgern 

Auch unsere Messdiener beteili-
gen sich an der Heilig-Rock-
Wallfahrt. Sie nehmen am 22. April 
am Ministrantentag in Trier teil und 
zwar zusammen mit unserer 
Schwesterpfarrei Norheim. 
 

Kirchliche Berufe  

Für männliche und weibliche Ju-
gendliche ab 16 Jahren bietet die 
Diözesanstelle für Exerzitien, Geist-
liche Begleitung und Berufungspas-
toral im Bistum Trier die Infotage 
„Komm und sieh“ vom 2. bis 3. 
April an. Es gibt Informationen über 
Voraussetzungen, Ausbildungswege 
und Einsatzfelder der pastoralen 
Berufe und im Gespräch mit einem 
Pastoralreferenten / Gemeinderefe-
renten, einem Diakon oder einem 
Priester erfahren sie, wie der Be-
rufsalltag aussieht. Die Praktikanten 
wohnen im Bischöflichen Priester-
seminar, Trier. Kosten: 25 Euro. 
Infos und Anmeldung bis 19. 
März: Petra Stadtfeld, Diözesan-
stelle für Exerzitien und Berufungs-
pastoral, Paulusplatz 3, 54290 Trier, 
Telefon 0651/96637-15, E-Mail 
petra.stadtfeld@bistum-trier.de 
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Kaffee und Gespräche 

Im Haus des Gastes ist „Kaffeetrinken 
mit dem Pfarrer und reden über Gott und 
die Welt“ jeweils von 15 bis 16.30 Uhr: 
Sonntag, 4. März, zum Thema „ Neue 

Sexualmoral “ 
Sonntag, 18. März, Thema „Spenden - 

kommt unsere Hilfe wirklich an? “ 
  

Pfarrbücherei geöffnet 

Die Pfarrbücherei von St. Wolfgang ist 
donnerstags von 15 bis 17 Uhr und sonn-
tags nach der Messe (etwa 10.30 bis 11 
Uhr) geöffnet – außer in den Schulferien. 

St. Franziskus 

Hl. Messe ist am Donnerstag, 8. März, 
um 14.30 Uhr. Anschließend findet ein 
fröhlicher Spielenachmittag bei Kaffee 
und Kuchen statt.  
 

St. Nikolaus 

Nach der Hl. Messe am Donnerstag, 
15. März, um 14.30 Uhr erklärt Frau van 
Werden Troll das Hungertuch. Eingela-
den sind alle Interessierten in der Pfarrei. 
 

St. Peter 

Hl. Messe ist am Donnerstag, 23 Feb-
ruar,  um 14. 30 Uhr. Anschließend Kaf-
feetrinken im Pfarrsaal. Es gibt verschie-
dene Varianten von Streuselkuchen zu 
genießen; sehr zu empfehlen und nach 
dem strengen Fasttag „Aschermittwoch“ 
ausdrücklich erlaubt! 
 

St. Wolfgang 

Nach der Hl. Messe am Donnerstag, 1. 
März, um 14.30 Uhr gibt es ein geselli-
ges Beisammensein im Pfarrsaal.  

St. Franziskus 

Die Frauen von St. Franziskus treffen 
sich am Freitag, 23. März, um 13.30 Uhr 
an der Franziskuskirche, um an der Wall-
fahrt der Frauenseelsorge des Dekanats 
zum Rochusberg teilzunehmen. Diese 
Wallfahrt dient der Einstimmung auf die 
Heilig-Rock-Tage in Trier. Die Kosten 
für die Fahrt betragen 3 Euro, für Kaffee, 
Kuchen und Material 7 Euro.  

 

St. Peter 

Frauenmesse ist am Montag, 27. Feb-
ruar, um 19 Uhr in St. Peter. 

* 
Der Kaffeeklatsch der Ältergeworde-

nen und Alleinstehenden findet am Diens-
tag, 13. März, 15 Uhr im Pfarrheim statt. 

 

* 
Kaplan Andreas Theisen spricht am 

Mittwoch, 14. März, um 19 Uhr im 
Pfarrheim zum Thema „Zölibat – Ehe“. 
Gäste sind willkommen. 

* 
„Und führe zusammen, was getrennt 

ist...“ Unter diesem Leitwort sind alle 
Frauen eingeladen, an einem geistlichen 
Nachmittag teilzunehmen: Freitag, 23. 
März, 14.30 bis 18 Uhr, auf dem Rochus-
berg. Anmeldungen werden erbeten bis 
7. März bei Martina Gilsdorf, Telefon 
30456. bei  Uschi Vogt, Telefon 
06704/9614983 oder im Dekanatsbüro, 
Telefon 34400. Unkostenbeitrag:  7 Euro. 

* 
Die Heilig-Rock-Wallfahrt der kfd 

nach Trier ist am Samstag, 5. Mai. 
 

St. Wolfgang 

Die geplante Gruppenmesse mit Pfar-
rer Unkelbach entfällt am Mittwoch, 7. 
März. Sie ist auf Mittwoch, 11. April, 
um 20 Uhr verschoben! Alle Mitglieder 
der Frauengemeinschaft sind dazu in den 
Pfarrsaal der St.-Wolfgang-Kirche einge-
laden. 

* 
Zum gemütlichen Beisammensein 

trifft sich die Frauengemeinschaft am 
Mittwoch, 7. März, um 19 Uhr im Grup-
penraum St. Wolfgang. 

 * 
Das monatliche Stricken, Häkeln und 

Erzählen ist am Mittwoch, 28. März, 
um 19 Uhr. Hierzu sind Mitglieder und 
Gäste willkommen. 

 * 
Auf den Geistlichen Frauentag auf dem 
Rochusberg am 23. März von 14.30 bis 
17.30 Uhr wird hingewiesen. 

Seniorengymnastik: Donnerstags um 
14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Franziskus. 

Wirbelsäulengymnastik: Mittwochs 
um19 Uhr im Pfarrsaal St. Franziskus. 

Gymnastikgruppe: Donnerstags um 
18.30 Uhr im Pfarrsaal St. Wolfgang. 

DJK Adler: Lioba Mallmann, Telefon 
06709-779041. 

 

Ökumenisches Bibelteilen ist am 
Dienstag, 13. März, um 18 Uhr im Pfarr-
haus St. Nikolaus. 

Familiengruppen 

Gruppe II: Dienstag,  6. März, um 20 
Uhr bei Familie Albrecht, Spabrücken 
Gruppe IV: Samstag, 25. Februar, um 

20 Uhr bei Familie Behr, Görlitzerstraße. 

Chorproben 

Kirchenchor „St. Cäcilia“: Donnerstags 
um 19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Franziskus. 

Männerschola: Donnerstags um 19 Uhr 
in der Franziskuskirche. 

Kinderchor St. Wolfgang: Donnerstags 
um 16 Uhr in der Kirche. 

Projekt „Weltgebetstag der Frauen“: 
Freitag, 24. Februar, um 17 Uhr im 
Pfarrsaal St. Franziskus 
Band „Um Himmels Willen“:  Diens-

tag, 13. März, 20 Uhr, Wolfgangkirche. 
Cantamus: Freitags ab 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Nikolaus. 

Capella Nicolai: Mittwochs um 19 Uhr 
im Pfarrsaal St. Nikolaus. 

Kirchenchor „Cäcilia“ St. Peter: Mon-
tags um 20 Uhr im Pfarrheim. 

 

Orgelmusik zum Mittagsgebet 

Dekanatskantor Klaus Evers spielt am  
Samstag, 25. Februar, um 12 Uhr in Hl. 
Kreuz an der Sandtner-Orgel Werke von 
Johann Sebastian Bach (Fantasie und Fu-
ge g-Moll, BWV 542) und Johann Adam 
Reincken (Choralfantasie „An Wasser-
flüssen Babylon“). Eintritt frei – Kollekte 
für die Kirchenmusik. 
 

Fachkonferenz 

Die diesjährige Fachkonferenz Kirchen-
musik des Dekanates Bad Kreuznach ist  
am Mittwoch, 7. März, um 20 Uhr im 
Pfarrsaal St. Wolfgang. 

   Gott und die Welt 

  Senioren 

  kfd Frauengemeinschaft 

  Dekanat 

  Kirchenmusik 

Aktuelle Nachrichten und die Gottes-
dienstzeiten unserer Schwestergemeinde 
gibt es im Internet unter: 

www.norheim.de/index.php?site=kirche 

Aus unserer  
Schwester-
pfarrei 
 
Kreuzerhöhung-Maria Himmelfahrt 
Norheim 

  Sportlich 

  Ökumene 
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Der nächste Pfarrbrief „unterwegs“ 
erscheint am  24./25. März 2012 für 5 
Wochen. Für Terminmeldungen und 
andere Beiträge ist Einsendeschluss 
am Dienstag, 13. März. 

Spenden für Kirchen  

Spendenkonto für die Renovierung 
der  Kirchen in unserer Stadtpfarrei:  

Sparkasse Rhein-Nahe 
Konto-Nummer 17 50 26 
Bankleitzahl 560 501 80 

Verwendungszweck: Name der Kir-
che, für die das Geld gespendet wird.  

Getauft wurden 

Leonie Marie Bretz 
Alexa Poroch 
Giuliana Roccaro 
 

Gestorben sind 

Bezirk Hl. Kreuz 
Robert Balzer 
Margarete Berg 
Hans Wilhelm Müller 
 

Bezirk St. Franziskus 
Maria Danz 
Emilia Wenschka 
 

Bezirk St. Nikolaus 
Karl Förster  

Herr, gib ihnen die ewige 
Ruhe, und das ewige 
Licht leuchte ihnen. 

Persönliches 

 Wichtige Telefonnummern             
Pfarrbüro Heilig Kreuz, Wilhelmstraße 37 
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr, Mo. – Do. 15 – 18 Uhr 

   2 80 01 

Pastor Ludwig Unkelbach 
Kaplan Andreas Theißen 

   0172 - 6 10 10 30 

   0175 - 1 69 84 91 

Gemeindereferenten:  Bernhard Dax 
                                    Bärbel Dörr 
                                    Rosel Horteux     
Diakone:                      Edgar Braun 
                                    Prof. Dr. Martin Vlaho 
                                    Gerhard Welz 

   4 12 79 

   48 08 69 

   7 11 02 

   06706 - 1320 

   0176 - 82048799   

   63748 

Lebensberatung: (Ehe-, Familien-, Lebensberatung)    24 59 

Caritasverband –Geschäftsstelle 
Caritas- Sozialstation 

   8 38 28-0 

   8 38 28 28 

Ambulante christliche Hospizbewegung    8 38 28-34 

Kath. Erwachsenenbildung Bad Kreuznach    2 79 89 

Treffpunkt Reling    9 20 85 88 

Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral    7 21 51 

Frauen helfen Frauen – Frauenhaus    4 48 77 

Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes    84 25 10 

Telefonseelsorge (anonym, rund um die Uhr) 0800 - 111 0 222 

Frauen wollen Gerechtigkeit 
Weltgebetstag am 2. März – Malaysia steht im Mittelpunkt 
„Steht auf für Gerechtig-

keit!“ So rufen uns in die-
sem Jahr die Frauen aus dem 
südostasiatischen Land Ma-
laysia zu. Mit diesem Ruf 
sind alle Frauen wieder ganz 
herzlich eingeladen, infor-
miert zu beten und betend zu 
handeln. Der Weltgebetstag 
(WGT) ist am 

 Freitag, 2. März 
 und in diesem Jahr in St. Franziskus! 

Beginn ist um 15.30 Uhr mit Kaffeetrin-
ken und Länderinformation im Pfarrsaal. 
Um 17 Uhr schließt sich der Weltge-
betstagsgottesdienst in der Franziskuskir-
che an. Das Weltgebetstagsteam hofft, 
dass viele Frauen der Einladung nach St. 
Franziskus folgen werden. 
Ein Vorbereitungstreffen hat stattgefun-

den. „Malaysia – Vielvölkerstaat unter 
dem Halbmond“ heißt der Film, der die 
Frauen auf den Weltgebetstag einstimmen 
sollte. Bei landestypischen Gerichten mit 
Reis, Curry, Fisch, Krabben, Ananas und 
Ingwertee informierten sie sich über das 
südostasiatische Land und über die Situa-
tion der Frauen dort. Auf der einen Seite 
verfügen verhältnismäßig viele Frauen 
über hohe Bildungsabschlüsse, sind er-
werbstätig und gestalten das politische 
und religiöse Leben mit. Die Kehrseite 
ist, dass die berufstätige Frau oft nur als 

Unterstützerin männlicher 
Karrieren wahrgenommen 
wird und nicht als gleichbe-
rechtigte Partnerin. Unab-
hängigkeit und Eigenstän-
digkeit der Frauen werden 
durch die gesetzlich gere-
gelte Dominanz des Man-
nes behindert. Besonders 
prekär ist die Situation der 
zahlreichen Hausangestell-

ten, häufig Migrantinnen oder Flüchtlinge 
ohne Schulbildung und gültige Papiere. 
Ihnen gegenüber sind Diskriminierung, 
Gewalt und Belästigung bis hin zu Miss-
brauch an der Tagesordnung.  
Das WGT-Komitee hat beschlossen, die 

Zielgruppe Hausangestellte zu unterstüt-
zen. Es sollen Orte eingerichtet werden, 
wo sie sich treffen können und durch psy-
chosoziale Begleitung bestärkt werden, 
ihre Rechte wahrzunehmen. Gleichzeitig 
sollen feministische Gruppierungen, zum 
Beispiel „Sisters in Islam“, unterstützt 
werden.                                             bd/ga 

Auch in Winzenheim beteiligen 
sich die Frauen am Weltgebetstag, und 
zwar am Freitag, 2. März, um 14.30 
Uhr in der St.-Peter-Kirche. Anschlie-
ßend ist ein gemütliches Beisammen-
sein im evangelischen Gemeindehaus. 

 Cantamus in Trier: Der Chor Cantamus wird die von Wolfgang Kallfelz neu kom-
ponierte lateinische Messe bei der Heilig-Rock-Wallfahrt in Trier in  einem  Got-
tesdienst singen. Termin und Ort sind noch nicht genau festgelegt. Wer gerne dabei 
sein möchte, wendet sich bitte an Wolfgang Kallfelz oder ein Mitglied des Chores. 

Benefizkonzert für 
die Telefonseelsorge 
Der Verein „no better way“ gibt am 

Sonntag, 26. Februar, 19.00 Uhr in der 
Nikolauskirche ein Benefizkonzert zu 
Gunsten der Telefonseelsorge (TS). Der 
Verein will durch Konzerte Not leidenden 
Menschen helfen. Die Besucher erwartet 
eine eindrucksvolle, musikalisch unterleg-
te Multimedia-Aufführung. Die Situatio-
nen leidender Menschen werden ange-
sprochen, es öffnen sich aber auch Per-
spektiven in die Zukunft. Die Stücke wol-
len Hoffnung und Lebensmut schenken.  
Das passt natürlich auch zum Anliegen 

der Telefonseelsorge. Im vergangenen 
Jahr liehen die 64 ehrenamtlichen TS-
Mitarbeiter wieder über 10 000 mal ihr 
Ohr und ihr Herz den anrufenden Men-
schen. Sie machten die Erfahrung, dass 
Hoffnung schon entstehen kann, wenn 
Leid geteilt wird.  
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Es 

wird um Spenden für die Telefonseelsor-
ge gebeten.  
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Was ist der Heilige Rock? 
Die im Trierer Dom aufbewahrte Reli-

quie ist der Tradition gemäß das ungeteil-
te Gewand Jesu Christi. Wie das Johan-
nesevangelium berichtet, wurde ein Teil 
der Gewänder Jesu nach dessen Kreuzi-
gung verteilt, der Leibrock Jesu indessen 
verlost, da er den Soldaten für eine Zertei-
lung zu kostbar erschien. Denn er war 
„von oben her ganz durchgewebt und 
ohne Naht“ (Joh 19,23). Die Überliefe-
rung besagt, dass Flavia Julia Helena, die 
Mutter des römischen 
Kaisers Konstantin, 
die Tunika Christi 
vom Heiligen Land 
nach Trier gebracht 
hat. 

Ist der Heilige   
  Rock wirklich das  
  Gewand Christi? 
Ob die Reliquie in 

Trier wirklich das 
Gewand Christi ist, 
lässt sich exakt weder 
mit historischen, noch 
mit naturwissen-
schaftlichen Metho-
den beweisen. 
Warum wird 
der Heilige Rock  
verehrt? 
Die Verehrung gilt 

nicht dem Gewand 
selbst, sondern dem, 
der es getragen hat: 
Jesus Christus, der Mensch gewordene 
Sohn Gottes. Der Heilige Rock steht sinn-
bildlich für das erlösende Wirken Jesu 
Christi und ist symbolhaft zu verstehen: 
Der Heilige Rock ist erinnerndes Zeichen 
für die Menschwerdung des Sohnes Got-
tes. Das schlichte Kleid ruft zur Solidari-
tät mit den Armen auf. Der gekreuzigte 
Jesus führt durch seine Hingabe das Got-
tesvolk auf dem Weg zum Vater. Das 
unzerteilte Gewand ist Zeichen der öku-
menischen Einheit der Kirche. 

Wie groß ist der Heilige Rock? 
1,47 m Länge Vorderseite, 1,57 m Län-

ge Rückseite, 1,09 m Breite. 

Wo wird der Heilige Rock  
normalerweise aufbewahrt? 
Der Heilige Rock wird – außerhalb der 

Wallfahrtszeiten – verschlossen und nicht 

sichtbar in einem Schrein unter einem 
klimatisierten Glaszelt in der Heilig-
Rock-Kapelle des Trierer Doms aufbe-
wahrt. Nur während der Heilig-Rock-
Wallfahrten kann er öffentlich besichtigt 
werden.. 

Seit wann gibt es  
Heilig-Rock-Wallfahrten? 
Die erste öffentliche Präsentation, aus 

der sich die erste Wallfahrt entwickelte, 
fand vor 500 Jahren am 3. Mai 1512 statt. 

Worin liegt die Bedeutung  
der Heilig-Rock-Wallfahrten? 
Seit Jahrhunderten pilgern Menschen 

zum Heiligen Rock und erhoffen sich von 
ihrer Pilgerreise Impulse für ihren Le-
bensweg, für ihren Glauben und ihr Zeug-
nis in der Welt. Heilig-Rock-Wallfahrten 
waren immer auch nicht nur besondere 
kirchliche Ereignisse, sondern ebenso 
herausragende gesellschaftliche – heute 
würde man sagen – Events. Neben den 
geistlichen und spirituellen Angeboten 
wird auch ein umfassendes Kultur- und 
Begleitprogramm geboten. 

Wie oft finden Wallfahrten  
zum Heiligen Rock statt? 
Die Wallfahrten finden in unregelmäßi-

gen Abständen statt. Der Bischof von 
Trier kann die Wallfahrten ausrufen. Im 

vergangenen Jahrhundert gab es drei 
Wallfahrten: 1933, 1959 und 1996.  

Wann genau wird der Heilige 
Rock im Jahr 2012 gezeigt? 
Vom 13. April bis 13. Mai 2012 täglich 

in der Pilgerzeit zwischen 10.30 und 
21.00 Uhr. 

Welche Angebote gibt es bei  
der Heilig-Rock-Wallfahrt? 
Den aktuellen Stand des Programms 

gibt es im Internet. Während der Wall-
fahrt gibt es tagesaktuelle Programme. 
Hier vorab einige Stichworte: 
Gottesdienste (zu festen Zeiten oder 

zielgruppenorientiert oder Segnungsgot-
tesdienste);  
Pilgerzeit mit der Möglichkeit, den Hei-

ligen Rock zu sehen; 
Geistliche Angebote von Gemeinschaf-

ten; 
Kulturprogramm (Ausstellungen, Kon-

zerte. 

 Wer kann an  
 der Wallfahrt 
 teilnehmen? 
Alle Menschen sind 
zur Wallfahrt eingela-
den. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 

 Wie kann ich an 
 der Wallfahrt 
 teilnehmen? 
Einzelpilger sind je-
derzeit ohne Voran-
meldung willkommen, 
müssen jedoch auch 
mit Wartezeiten am 
Dom rechnen. Pilger-
gruppen wird drin-
gend empfohlen, sich 
anzumelden, um den 
Tagesablauf der Grup-
pe in Trier unterstüt-
zen und koordinieren 
zu können. 

Wo melde ich meine  
Pilgergruppe an? 
Pilgergruppen melden sich im Wall-

fahrtbüro, Tel. 0651-7105-8012, E-Mail  
teilnehmen@heiligrockwallfahrt2012.de 

Wer organisiert die Wallfahrt? 
Das Wallfahrtsbüro steht unter der Lei-

tung von Msgr. Dr. Georg Bätzing und 
Geschäftsführer Wolfgang Meyer. Rund 
20 Personen arbeiten dort hauptamtlich 
mit, dazu kommen einige hundert Ehren-
amtliche, die in Arbeitsgruppen, die die 
Wallfahrt inhaltlich vorbereitet haben. 

Wo bekomme ich Informationen 
über die Stadt Trier allgemein? 
Informationen gibt es bei der Tourist-

Information, An der Porta Nigra, 54290 
Trier, Tel.: 0651-97808-0, info@tit.de,  
www.trier.de/tourismus  

Was, wo, wann? 
 

Fragen und Antworten zur 
Heilig-Rock-Wallfahrt 

Großer Andrang herrschte bei der Wallfahrt 1959.                   Foto: Bistum Trier 


